
Bergerlebnisse mit Genuss!
KILIMANJARO





Reisekomfort 
für Sie

Tag 1



Reisekomfort für Sie
Bei unserer Reise nach Tansania setzen wir auf höchsten Rei-
sekomfort. Unsere Reise führt uns, nach einem kurzen Stopp 
in Amsterdam, zum Kilimanjaro International Airport rund 
35 km östlich unseres Basislagers in Arusha. Das Plus – wir 
umgehen lange und anstrengende Transfer-Aufenthalte.

Tag 1
Hinflug ab Zürich über Amsterdam zum Kili- 

manjaro International Airport (Tansania)
Fahrt nach Arusha in die 5-Sterne-Lodge Dik Dik



Tag 2

Farbenfroh,  
farbenfroher,  

Afrika



Farbenfroh, farbenfroher, Afrika
Afrika hält unzählige Schätze bereit. Viele von ihnen findet 
man auf kleinstem Raum. Machen Sie eine Entdeckungs-
tour auf dem Hotelanwesen und geniessen Sie die farben-
prächtige Flora, die einmalige Vielfalt an Tieren und fassen 
Sie Ihr Reiseziel, den Kilimanjaro, auf dem hoteleigenen 
Aussichtsturm ins Auge.

Entspannung am Pool, Vorbereitungen  
für unsere Tour zum Mount Meru.

Tag 2



Höhenanpassung  
ist der Schlüssel zum  

Gipfelerfolg

Tag 3



Höhenanpassung ist  
der Schlüssel zum Gipfelerfolg

Als diplomierte Bergführer mit eidgenössischem Fachaus-
weis wissen wir, dass die gewissenhafte Vorbereitung der 
Schlüssel zum Erfolg am Gipfel ist. Unsere viertägige Tour 
am dritthöchsten Berg Tansanias bereitet uns perfekt auf 
das Abenteuer am Kilimanjaro vor.

Fahrt in den Arusha Nationalpark  
zum Momella Gate (1500 m ü. M.)

Aufstieg durch den Regenwald  
zur Miriakamba-Hütte (2500 m ü. M.)

Tag 3



Tag 4

Durch vier  
Vegetationsstufen



Durch vier Vegetationsstufen
Bis zum Gipfel des Mount Meru (4562 m ü. M.) durchqueren 
wir vier verschiedene Höhenstufen. Von der Plantagenland-
schaft passieren wir den tropischen Regenwald, wandern 
durch die spektakuläre Heide- und Moorlandschaft mit ih-
ren berühmten Erika-Sträuchern und besteigen durch die 
karge alpine Wüste den Gipfel.

Tag 4
Besteigung Little Meru (3820 m ü. M.) –  

der erste Gipfel ist bezwungen!
Abstieg zur Sattel-Hütte (3500 m ü. M.)



Tag 5

Auf dem Gipfel  
des Vulkans



Auf dem Gipfel des Vulkans
Der gigantische Aschekrater, der sich am Fusse des Socia-
list Peaks erstreckt, ist eine Erinnerung an die Vergangen-
heit des Mount Merus. Der Schichtvulkan Meru ist seit ei-
nem Jahrhundert erloschen und seit da ein beliebtes Ziel 
zur Vorbereitung für den grossen Bruder von nebenan, den 
Kilimanjaro.

Tag 5
Mitten in der Nacht brechen wir auf  

zum höchsten Punkt des Mount Meru,  
dem Socialist Peak (4566 m ü. M.)

Abstieg zur Miriakamba-Hütte (2500 m ü. M.)



Tag 6

Professionelle  
Betreuung



Professionelle Betreuung
Für das leibliche Wohl sorgt sich auf beiden Touren das 
Team von Dik Dik. Die Mitglieder der einheimischen Mann-
schaft tragen die Zelte, die Verpflegung und das persönliche 
Gepäck, der Team-Koch sorgt für die optimale Ernährung 
am Berg.

Tag 6
Abstieg vorbei am Wasserfall zum Momella Gate

Pirschfahrt durch den Arusha Nationalpark,  
Transfer zur Lodge



Tag 7

Schweizer Wurzeln



Schweizer Wurzeln
Unser «Basislager», die Dik Dik Lodge, wurde von einem 
Schweizer Ehepaar gegründet und aufgebaut. Auch wenn 
die Führung gewechselt hat, ist der Schweizer Einfluss mit 
dem in der Schweiz ausgebildeten Chefkoch und dem her-
vorragenden Gästeservice geblieben.

Tag 7
Erholung am Pool

Vorbereitungen auf die grosse Tour am Kilimanjaro



Tag 8

Gut Ding
will Weile haben



Gut Ding will Weile haben
Unser Abenteuer über die Machame-Route dauert sechs 
Tage und damit einen Tag länger als die meisten Kilimanjaro-
Touren. Denn auf der gängigeren Marangu-Route sind die 
Höhenunterschiede von Tag zu Tag grösser, was die Anpas-
sung an die ungewohnten Bedingungen erschwert.

Tag 8
Fahrt zum Machame Gate 

Aufstieg durch den Regenwald
Übernachtung Machame Huts (3016 m ü. M.)

Machame
3000m

Machame Village
1800m

Shira
3800m

Karanga
4000m

Barafu
4600m

Uhuru Peak
5895m

Barranco
3900m



Tag 9

Zeltkomfort und 
atemberaubende 

Natur



Zeltkomfort und 
atemberaubende Natur

Die Machame-Route ist bekannt als die Schönste aller Ki- 
limanjaro-Routen. Sie ist eine reine Zeltroute. An fünf ver-
schiedenen Stationen schlagen wir unser Lager mit Privat-
zelten, einem Gemeinschaftszelt, einer privaten chemi-
schen Toilette und einer Feldküche auf – höchster Komfort 
inmitten der alpinen Wildnis.

Tag 9
Aufstieg zum New Shira Camp (3841 m ü. M.)

Machame
3000m

Machame Village
1800m

Shira
3800m

Karanga
4000m

Barafu
4600m

Uhuru Peak
5895m

Barranco
3900m



Tag 10

Hoch hinaus!



Hoch hinaus!
Wer den Kilimanjaro bezwungen hat, hat mit der Besteigung 
des grössten freistehenden Bergmassivs eine beachtliche 
persönliche Leistung vollbracht. Auch wenn Ihnen der Kili-
manjaro keine Kletterfähigkeiten abverlangt, die Höhenbe-
lastung und die langen Strecken verlangen körperliche Leis-
tungsfähigkeit.

Tag 10
Aufstieg über den Lava Tower (4655 m ü. M.)  

zum Barranco Camp (3900 m ü. M.)

Machame
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Machame Village
1800m
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3900m



Tag 11

Die Felswand  
zum Frühstück



Die Felswand zum Frühstück
Nur wenige hundert Meter nach dem Aufbruch im Barranco 
Camp erwartet uns die «Breakfast Wall». Auch wenn die 
Felswand keinerlei Kletterfähigkeiten erfordert, Trittsicher-
heit ist trotzdem gefragt. Als Belohnung wartet der Lunch 
mit Blick auf den Gipfel.

Tag 11
Aufstieg zum Barafu Camp (4640 m ü. M.)

Machame
3000m

Machame Village
1800m

Shira
3800m

Barafu
4600m

Mweka 
3090m

Uhuru Peak
5895m

Barranco
3900m



Tag 12

Auf dem 
Dach Afrikas



Auf dem Dach Afrikas
Mitten in der Nacht startet der Gipfeltag. Durch die karge 
Vulkanlandschaft erklimmen wir bei Sonnenaufgang das 
erste Etappenziel – den Stella Point (5685 m ü. M). Die gi-
gantischen Gletscherplatten begleiten uns zum Uhuru Peak 
(5895 m ü. M.). Wir stehen auf dem Dach Afrikas! 

Besteigung Uhuru Peak (5895 m ü. M.)
Abstieg zu Mweka Camp (3090 m ü. M.)

Tag 12–Gipfeltag
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3900m



Tag 13

Eine Chance



Eine Chance
An jedem Berg gilt die gleiche Regel: Pro Tour gibt es nur ei-
nen Gipfelversuch. Damit alle unsere Gäste den Gipfel des 
Kilimanjaro erreichen, setzen wir auf eine optimale Vorbe-
reitung, bestmögliche Akklimatisation, eine professionelle 
Betreuung und geprüfte Ausrüstung am Berg.

Tag 13
Abstieg zum Mweka Gate (1650 m ü. M.) 

Rückreise zur Dik Dik Lodge



Tag 14

Abenteuer Afrika



Abenteuer Afrika
Afrika hat noch weit mehr zu bieten als freistehende Berge 
und Vulkane. Der schwarze Kontinent verfügt über eine un-
vergleichbare Artenvielfalt. Ein Teil dieser Diversität reprä-
sentieren die «Big Five» – Löwe, Nashorn, Leopard, Elefant 
und Büffel, die uns in den verschiedenen Nationalparks 
nahe der Serengeti erwarten.

Safari im Lake Manyara Nationalpark
Übernachtung in der luxuriösen Plantation Lodge

Tag 14



Tag 15

Das grosse Loch



Das grosse Loch
Im Ngorongoro-Nationalpark befindet sich der berühmte 
Ngorongoro-Krater. Das «Loch» entstand aus einem zusam- 
mengefallenen Vulkan. Die rund 26 000 Hektar grosse Flä-
che beherbergt mehr als 25 000 Grosstiere, darunter Löwen, 
Leoparden, Antilopen und die für die Region ungewöhnli-
chen Flusspferde.

Pirschfahrt durch den Ngorongoro Nationalpark
Übernachtung in der Plantation Lodge

Tag 15



Tag 16

Inmitten 
der Wildnis



Inmitten der Wildnis
Der Tarangire Nationalpark ist für seine eindrucksvollen 
Elefantenherden und majestätischen Baobab-Bäume be-
kannt. Die grossen Elefantenherden ziehen an uns vorbei 
und halten im Schatten der Affenbrotbäume rast. Am of-
fenen Lagerfeuer lassen wir den Abend ausklingen und ge-
niessen die Nacht im grosszügigen «Tented-Camp» inmit-
ten der afrikanischen Wildnis.

Safari im Tarangire Nationalpark
Übernachtung im Kikoti Safari Park

Tag 16



Tag 17

Last but not least



Last but not least
Der letzte Tag im wunderbaren Tansania bricht an und wir 
geniessen die abschliessende  Pirschfahrt durch die atem-
beraubenden Weiten Afrikas. Beim Barbecue in der Wildnis 
lassen wir Vergangenes Revue passieren und begeben uns 
anschliessend auf den Weg zurück in die Schweiz.

Tag 17
Pirschfahrt im Tarangire Nationalpark

Frühes Nachtessen im Dik Dik 
Transfer zum Kilimajaro International Airport

Rückflug nach Zürich



Tag 18

Ein Rucksack  
an Erinnerungen



Ein Rucksack an Erinnerungen
Wenn das Flugzeug am Morgen in Zürich landet ist unser 
Kilimanjaro-Abenteuer bereits zu Ende. Doch der grosse 
Rucksack an Erinnerungen und Erfahrungen bleibt und 
begleitet uns nach Hause.

Tag 18
Vormittag Landung in Zürich

Individuelle Heimreise 



Lebe deine Träume!



Ihre Kili-Spezialisten
Wo die Luft dünner wird, blühen die Bergführer der Schwei-
zer Bergsportschule Alpine Action Unlimited erst richtig auf. 
Es freut uns, Sie beim Leben Ihrer Träume begleiten zu dür-
fen! Als ausgebildete patentierte Bergführer mit eidgenös-
sischem Fachausweis und einem vielseitigen Erfahrungs-
schatz aus Reisen auf allen Kontinenten wissen wir genau 
was es braucht, um den Gipfel mit einem Lächeln im Gesicht 
zu erreichen.

Lebe deine Träume!
Vertrauen Sie auf uns!

Alpine Action Unlimited
Schweizer Bergsportschule

7017 Flims Dorf / GR
+41 (0)81 936 74 74

www.alpineaction.ch
inspiration@alpineaction.ch
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